
ASMARA - DEKEMHARE - MASSAUA
Dekolonisierte Kolonialarchitektur

Architekturreise
nach Eritrea

 07. - 15. November 2026

In der eritreischen Hauptstadt 
Asmara und in der Hafenstadt 
Massaua entstand unter der ita-
lienischen Kolonialherrschaft 
1890 und 1941 ein bis heute auf 
einzigartige Weise erhaltener 
und von der lokalen Bevölke-
rung längst angeeigneter  archi-
tektonischer Mikrokosmos von 
hoher Qualität.
Der afrikanische Kleinstaat Eritrea 
am Roten Meer stand Jahrhunder-
te unter ägyptischer, osmanischer, 
italienischer und britischer Koloni-
alherrschaft. 

Seit 1993 ist Eritrea auch von sei-
nem Nachbarn Äthiopien unab-
hängig und verfolgt einen poli-
tisch eher eigenwilligen Weg. Wir 
besuchen im November ein ver-

schlossenes und dennoch höchst 
gastfreundliches Land. 

Lokale Fachpersonen zeigen uns 
persönlich nicht nur die architek-
tonischen und städtebaulichen 
Hauptwerke der italienischen Ko-
lonialzeit, sondern ermöglichen 
uns auch einen Blick auf weniger 
bekannte Bauten und auf die Fra-
ge, wie dieses «unfreiwillige» Erbe 
heute genutzt wird.

Zwei Nächte verbringen wir in der 
Hafenstadt Massaua am Roten 
Meer, in der ein so mildes Klima 
herrscht, dass wir sogar einen Ba-
deausflug unternehmen werden.

Unser Kollege Aleksandr Plaksiev 
hat diese Reise persönlich rekog-
nosziert und begleitet uns.

ein gemeinsames Projekt von: 

Highlights:	

Stadtbild und Architekturdenkmäler 
des UNESCO-Welterbes Asmara
Kleinstadt Dekemhare
Überland von Asmara nach Massaua
Hafenstadt Massaua
Dahlak Archipel
Schorcheln im Roten Meer
Keren - zweitgrösste Stadt Eritreas
Besuche verschiedener Dörfer
Begegnungen mit einheimischen 
Fachleuten
Historisches Hotel Albergo Italia
Lokale Kulinarik



Samstag, 07.11.2026 - Anreise
ganzer Tag: Flug mit Turkish Airlines von 
Zürich via Istanbul nach Asmara (Zürich ab 
10:40, Asmara an 00:35), Bustransfer ins Hotel

Sonntag, 08.11.2026 - Asmara
Vormittag: Zeit zur freien Verfügung und zum 
ankommen.

Nachmittag: Architekturspaziergang durch 
Asmara, wir sehen u.a. die bekannten Bauten 
Fiat Tagliero und Cinema Asmara.

Abend: Willkommensdiner mit einheimi-
schem Essen. Übernachtung in Asmara.

Montag, 09.11.2026 – Asmara
Vormittag: Präsentation im Büro für Denk-
malpflege. Anschliessend verschiedene 
Besichtigungen in Asmara, u.a.: Harnet 
Avenue, ehemalige faschistische Parteizentrale, 
Falletta, St. Josephs Kathedrale, Cinema Impero, 
Stadtverwaltung, Oberstes Gericht, Wikianos 
Supermarkt.

Nachmittag: Fischmarkt, Zentralmarkt, Meda 
Eritrea, Kathedrale Enda Mariam, Protestan-
tische Kirche, Koptische Kirche, italienischer 
Friedhof. 

Abend: Übernachtung in Asmara.

Dienstag, 10.11.2026 – Dekemhare
Vormittag: Besuch eines legendären Auto-
friedhofs mit vielen Trouvaillen. Weiterfahrt ins 
Dorf Himbirti und von dort in die Kleinstadt 
Dekemhare.

Nachmittag: Spaziergang durch Dekem-
hare, das als gut erhaltener Prototyp einer 
italienisch-kolonialen Kleinstadt gilt. Rück-
fahrt nach Asmara.

Abend: Übernachtung in Asmara.

Mittwoch, 11.11.2026 – nach Massaua
Vormittag: Bahti Meskerem Platz, Hauptbahn-
hof und Bahndepot in Asmara. Da hier leider 
keine Züge mehr verkehren, anschliessend 
Busfahrt auf der sowohl landschaftlich als 
auch ingenieurtechnisch reizvollen Strasse 
Richtung Massaua.

Nachmittag: Am späteren Nachmittag An-
kunft in Massaua, ausgedehnter Architektur-
spaziergang durch die Stadt.

Abend: Abendessen an einem Fischstand.
Übernachtung in Massaua.

Donnerstag, 12.11.2026 - Dahlak
Vormittag: Besuch des Sahaba Schreins im 
Hafenareal von Massaua. Bootstour zur Insel 
Disse im Dahlak Archipel. Zeit zum schwim-
men und schnorcheln im Roten Meer.

Nachmitag:  im Verlauf des späteren Nach-
mittags Rückkehr in die Stadt, Zeit für eigene 
Erkundungen.

Abend: Übernachtung in Massaua.

Freitag, 13.11.2026 - zurück nach Asmara
Vormittag: Besuch des ehemaligen Gouver-
neurspalastes in Massaua (einer der einstigen 
Gouverneure war der Schweizer Afrikafor-
scher Werner Munzinger), der St. Maryam-
Kathedrale und des Sigalet Center.

Nachmitag: Rückfahrt nach Asmara und Zeit 
zur freien Verfügung.

Abend: Übernachtung in Asmara.

Samstag, 14.11.2026 - Keren
Vormittag: Fahrt nach Keren, auf dem Weg 
Besuch des Stammesdorfes Halibmentel. In 
Keren sehen wir die Mariam Dearit Kapelle im 
Innern eines Baobab-Baumes, den Kamel-
markt sowie die italienischen und britischen 
Weltkriegsfriedhöfe.

Nachmitag und Abend:  im Verlauf des Nach-
mittags Rückkehr nach Asmara und Abends 
Abschiedessen im Restaurant Ghibabo. Das 
Hotelzimmer kann bis Mitternacht benutzt 
werden.

Sonntag, 15.11.2026 - Heimreise
Nacht und Vormittag:  Transfer zum Flugha-
fen, Flug mit Turkish Airlines via Istanbul nach 
Zürich (Asmara ab 01:45, Zürich an 09:45) 

 LEITUNG / ORGANISATION

Samuel Scherrer, dipl. Arch. ETH SIA
info@incognita.ch   ¦  +41 (0)76 448 27 76
Aleksandr Plaksiev, Architekt, ART-TOUR Zürich
arch.bureau.a5@gmail.com  ¦  +41 (0)79 798 38 97

 LOKALE PARTNER / BEGLEITUNG

Adiam Berhane / Messuna Adhana, Oasis Travel
Berihu Teklab, Architekturhistoriker
diverse weitere

 KOSTEN

CHF 3’490.- pro  Person im Standard-DZ.
Inklusive: Flug Zürich - Istanbul - Asmara mit 
Turkish Airlines, alle Transfers, Übernachtungen 
in der gewählten Zimmerkategorie, Führungen, 
Besichtigungen, Eintritte, Frühstück (ausser in 
Massaua) und zwei Abendessen.

Nicht inkl.: Visum (ca. 70.-), Reiseversicherung

Einzelzimmerzuschlag: CHF 350.-

 HOTELS

Wir wohnen in Asmara im historischen Albergo 
Italia und im benachbarten Hotel Crystal (Hotel-
zuteilung nach Eingang der Anmeldung, im 
Hotel Crystal gewähren wir CHF 200.- Rabatt ). 
In Massaua wohnen wir im Grand Hotel Dahlak 
direkt gegenüber der Altstadt. Die Hotels ent-
sprechend nicht westlichen Standard.

 GUT ZU WISSEN

Sie benötigen einen sechs Monate über das 
Reisedatum hinaus gültigen Reisepass. 
Die Instruktionen für das Einholen des Visums 
erhalten Sie von uns. 
Die von uns besuchten Orte in Eritrea sind siche-
re Reiseziele, auch wenn die politische Situation 
im Land anspruchsvoll ist. Anweisungen der 
lokalen Reiseleitung sind zu befolgen.

 ANMELDUNG

Bis 30. Juni 2026 per Post oder Email:

incognita kulturwissen
Samuel Scherrer
Worblaufenstrasse 143 
CH-3048 Worblaufen
Tel. +41 76 4482776
info@incognita.ch

Auskünfte zum Programm erteilen wir gerne; 
Leitung Deutsch, Führungen Englisch. 
TeilnehmerInnenzahl min. 12, max. 23 Pers. 

Anmeldung Architekturreise Eritrea, 07. - 15.11.2026

Name, Vorname (Schreibweise wie im Pass):

Adresse:

Tel. (tagsüber oder mobil):

Beruf: Email:

Doppelzimmer mit:

Unterschrift:

Die Anmeldung ist verbindlich. Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen
von incognita kulturwissen:  www.incognita.ch/agb

ich habe individuelle Wünsche, bitte kontaktieren Sie mich.

offen mit wem Einzelzimmer

Powered by

Geburtsdatum:

incognita     kulturwissenx


